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Liebe Genossinnen und Genossen der KölnSPD,
liebe Freundinnen und Freunde der Sozialdemokratie,
Weihnachten steht schon fast vor der Tür und so gehen auch wir langsam in unseren Endspurt für
dieses Jahr. AmWochenende steht das Ergebnis der großen SPD-Mitgliedervotums fest und am
kommendenMittwoch steht noch einmal eine volle Ratssitzung an. Da heisst es nochmal Gas
geben.

Die letzte Freitagspost in diesem Jahr wird es dann am 20. Dezember von uns geben, bevor auch
wir in die verdienteWeihnachtspause gehen. Es war ein spannedes Jahr und auch für unsere
Redaktion ein arbeitsintensives. Aber das Ergebnis zeigt uns, dass es sich lohnt, denn das
durchweg positive Feedback zu dem allwöchentlichen Mitgliederservice hat uns immer sehr
gefreut.

Und auch in 2014 wird es ab dem 10. Januar weiterhin unsere Freitagspost geben. Aber wie es sich
für ein gutes Produkt gehört: man kann es immer noch ein bisschen besser machen. Deshalb
bleibt gespannt, was es an Neuerungen im nächsten Jahr auch von unserer Seite gibt.

Und wie immer: Bitte sendet Eure Termine aus den Ortsvereinen, Stadtbezirken, Arbeitsgruppen
oder Foren alle bis jeweils Donnerstag 12.00 Uhr an die bekannte Adresse
termine.koelnspd@gmx.de. Auch parteiöffentliche Vorstandssitzungen oder
Mitgliederversammlungen können aufgenommen werden. Gerne berichten wir auch über
zurückliegende Veranstaltungen,Wahlergebnisse oder wichtige Themen aus Eurer politischen
Arbeit. Einfach Text und ggf. Bilder an uns schicken.

Herzliche Grüße

Frank Mederlet Marco Malavasi
Geschäftsführer der KölnSPD Redaktion Freitagspost



Mit 56 Lesben, Schwule, Bisexuellen, Transgender und Intersexuellen der Kölner Szene ging es am
03. Dezember 2013 von Köln nach Düsseldorf zum ersten „Rainbow goes Landtag“. Gemeinsam
mit der AG SchwusosKöln, hatte Lisa SteinmannMdL diese Besucherfahrt geplant und hat die
LSBTI Szene dazu eingeladen. 56 LSBTI aus Köln folgten diese Einladung.
Nach der Besichtigung des Landtag NRW und Einblicke in die aktuelle Landespolitik, und die
konkreten Auswirkungen für Köln folgte eine spannende Diskussionsrunde mit Lisa Steinmann
MdL mit den Besucher über LSBTI Themen in Köln. Abgerundet wurde die Besucherfahrt mit einer
Stadtführung durch den Media Hafen.

Es war sehr interessant so vielschichtige Themen aus der Community mitnehmen zu können und
wir freuen uns darauf, das Gespräch fortzusetzen

Schwusos Köln
Rainbow goes Landtag

KölnSPD
Aktivitäten zumWelt Aids Tag am 1. Dezember
AmWelt-Aids-Tag ist es für die KölnSPD seit vielen
Jahren eine feste Tradition ihre Solidarität mit HIV-
Infizierten in Köln und darüber hinaus durch vielfältige
Aktivitäten zum Ausdruck zu bringen. In diesem Jahr
ging es bereits am 30.11. los, an dem Ingrid Hack MdL
mit ihrem traditionellen Glühweinstand Spenden für die
Kölner Aidshilfe sammelte. Dieses Jahr hat man ganz
bewusst den Zülpicher Platz gewählt, um eine klare
Botschaft zu setzen: HIV und Aids ist ein Thema für uns
alle und geht auch uns alle an! Mit tatkräftiger
Unterstützung von Lisa SteinmannMdL, den Kölner
Schwusos, des Ortsvereins Köln-Mitte sowie unserer Bürgermeisterin und langjähriger
Vorstandsfrau der Kölner Aidshilfe Elfi Scho-Antwerpes hieß es: Glühwein gegen Spende!



SJD DIe Falken Köln
Für ein menschenwürdiges Leben!
Die SJD-Die Fa lken Köln erklären sich m it den Flüchtenden in Deutschland solidarisch und rufen zur
Beteiligung an der Demo a m 14. Dezember auf.

Seit einiger Zeit haben Flüchtende in Hamburg, Berlin und München entschieden, sich gegen die
staatlichen Repressionen und rassistische Hetze zu wehren. Sie habe es geschafft sich zu
organisieren und kollektive das Asylrecht gebrochen. Mit diesem emanzipatorischen Handeln
erklären wir uns solidarisch.

Anstatt den Menschen zu geben was sie brauchen, wieWohnraum, Arbeit und Schutz vor
Repression, schottet sich Europa ab. Es wird der Tod von Menschen in Kauf genommen.

„Frontext ist ein Verbrechen gegen die Menschlichkeit“ so Michael van Dawen, Vorsitzender der
Kölner Falken. Linda Ludewigs, stellvertretende Vorsitzende, erklärt weiter: „Alle Flüchtende
müssen willkommen geheißen werden, egal aus welchen Gründen sie aus ihren Heimatländern
flüchten mussten.“

Wir rufen daher alle dazu auf, sich am 14. Dezember um 13 Uhr am Friesenplatz der
Demonstration von „Kein Mensch ist illegal“ und Antifaschistische Jugend Köln anzuschließen und
sich solidarisch mit Flüchtenden zu zeigen.

Am 1.12. haben viele Genossinnen
und Genossen an der großen
Sammelaktion der Kölner Aidshilfe
auf der Schildergasse
teilgenommen. Dank eines
verkaufsoffenen Sonntags konnten
u.a. Elfi Scho-Antwerpes, Lisa
Steinmann, Ingrid Hack, Jörg van
Geffen, Dr. Ralf Heinen und viele
andere ordentlich Spenden
sammeln.

Und am Abend gab es dann einen
Eisnatz der besonderen Art: Ingrid

Hack MdL, die stellvertretende Bezirksbürgermeisterin der Innenstadt Dr. Regina Börschel und
unser Vorstandsmitglied und Ratskandidat Marco Malavasi haben auf der Christmas Avenue
Glühwein verkauft: der komplette Erlös geht ebenfalls an die Kölner Aidshilfe zur Unterstützung
der dortigen zahlreichen Projekte.

Die KölnSPD hat wieder einmal gezeigt, dass Solidarität eben nicht nur ein leeresWort ist, sondern
jeder mit kleinen Mitteln helfen kann etwas Gutes zu tun.



Termine

19.30 Uhr
Vringstreff, Im Ferkulum 42, 50678 Köln (hinter St. Severin)

mit
Wolfgang Albers
Polizeipräsident Köln

Lobby für die Südstadt

17.00 Uhr
Landtag NRW, Plenarsaal, Platz des Landtags 1, 40221 Düsseldorf
Anmeldung erforderlich: anja.janson@landtag.nrw.de

SPD Landtagsfraktion

Aufruf zum Gedenktag am 27. januar 2014
Finale: Köln im Herbst undWinter 1944
Die SJD-Die Fa lken Köln erklären sich m it den Flüchtenden in Deutschland solidarisch und rufen zur
Beteiligung an der Demo a m 14. Dezember auf.

Seit einiger Zeit haben Flüchtende in Hamburg, Berlin und München entschieden, sich gegen die
staatlichen Repressionen und rassistische Hetze zu wehren. Sie habe es geschafft sich zu
organisieren und kollektive das Asylrecht gebrochen. Mit diesem emanzipatorischen Handeln
erklären wir uns solidarisch.

Anstatt den Menschen zu geben was sie brauchen, wieWohnraum, Arbeit und Schutz vor
Repression, schottet sich Europa ab. Es wird der Tod von Menschen in Kauf genommen.

„Frontext ist ein Verbrechen gegen die Menschlichkeit“ so Michael van Dawen, Vorsitzender der
Kölner Falken. Linda Ludewigs, stellvertretende Vorsitzende, erklärt weiter: „Alle Flüchtende
müssen willkommen geheißen werden, egal aus welchen Gründen sie aus ihren Heimatländern
flüchten mussten.“

Wir rufen daher alle dazu auf, sich am 14. Dezember um 13 Uhr am Friesenplatz der
Demonstration von „Kein Mensch ist illegal“ und Antifaschistische Jugend Köln anzuschließen und
sich solidarisch mit Flüchtenden zu zeigen.
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19.00 Uhr
Freiraum, Gottesweg 116a

mit
Susana dos Santos Herrmann
Franz P. Lindner

OV Sülz/Klettenberg

19.30 Uhr
Heinz-Kühn Saal, Magnusstraße 18a

mit
Dr. Marcel Lewandowsky

OV Zollstock

19.00 Uhr
Ort wird noch bekannt gegeben

mit
Prof. Klaus Schäfer

OV Lindenthal


